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(667—8) Nr. 1317.

Ooncurs - Ausschreibung
Infolge LandtagsbescWlsses ist provisorisch

für das Jahr 1886 die Stelle eines dritte»
Concefttsbeamtcn bei dem trainischen Landes«
ausschusse mit dein Iayresgehalte von 1200 fl.
zu besehen.

Die Bewerber um diesen Dienstposten haben
ihre volle Befähigung für den politisch admini»
strativen Dienst mit Zeugnissen über theoretisch -
praktische Prüfungen — und dic vollkommene
Kenntnis der slovenischen und deutschen Sprache
in Wort und Schrift nachzuweisen.

Gesuche sind bis
20. M ä r z 1886

bei dem lrainischen Landesausschusse einzubringen.
Laibach am 22, Februar 1886.

(866-1) Nr7 I i 13 .
Ooncursausschreibung.

Zur Wiederbesetzung einer in der l. f. Männer^
strafanstalt zu Laibach erledigten definitiven Gc«
fangenwach-Ausseherstelle erster Classe mit dem
Gehalte jährlicher 300 st. d. W. und 25"/<, Acti '
vitätszulage, dann dem Genusse der tasernmä-
higen Unterkunft nebst Service, jedoch nur für
die Perfon des Aufsehers, dem Bezüge einer
täglichen Brotportion von 840 Gramm und
der Montur nach Maßgabe der bestehenden
Uniformierungsvorschrift, — dann zur Besetzung
der hiedurch in Erledigung kommenden proviso'
rischen Gefangenwach Ausseherstclle zweiter Classe
mit dem Gehalte jährlicher 260 fl. ö. W. und 25"/^
Activitätszulage nebst obigen Nebenenwlumen»
ten wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung der vorgeschriebenen
Erfordernisse, als: des Lebensalters nicht über
35 Jahre, guter Gesundheit, des unbescholtenen
Vorlebens, der Kenntnis des Bollsschulunter-
richtes und der beiden Landessprachen sowie
allfälliger Kenntnis eines Gewerbes und des
durch Militärdienstleistung begründeten Anspru'
ches auf eine Anstellung im Eivilstaatsdienste,

biS 1. A p r i l 1886
bei der gefertigten l. l. Staatsanwaltschaft zu
überreichen,

Jeder neuangestellte Gefangenaufseher hat
eine einjährige probeweise Dienstleistung zurück»
zulegen, wornach erst nach erproliter Befähigung
seine definitive Ernennnng erfolgt.

K. l . Staatsanwaltschaft Laibach, am 23sten
Februar 1886.

(845-3) KUNdmachUNg. Nr. 1060.
Vom l. t. Bezirksgerichte Littai wird be>

kannt gegeben, dass die auf Grund der zum
Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches fiir

die Catastralgemeinde Nowische
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogcn
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen'
schaften, der Mappencopie und den Erhebungs-
prototollen bis zum

8. M ä r z 1885
Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen
und dass an diesem Tage die weiteren Erhe^
bungen gepflogen werden, falls gegen die Nich.
tigleit der Nesitzbogen Einwendungen erhoben
werden sollten.

Die Uebertragung amortisierbarer Privat-
forderungen in das neue Grundbuch wird un<
terbleiben, wenn der Verpflichtete vor der Ver-
fassung der neuen Grundbuchseinlage um die
Nichtilbertragung ansucht.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 15. Fe«
bluar 1886.

(846—3) Kundmachung Nr. 1091.
Vom l. k. Bezirksgerichte Littai wird be°

lannt gegeben, dass die Erhebungen zum Zwecke
der Anlegung des neuen Grundbuches:

a) für die Catastralgemeindc S e m u i l auf
den 1, M ä r z d. I .

und die darauf folgenden Tage;
l>) für die Catastralgemeindc Lo le anf den

5. M ä r z d. I .
uud die darauf folgenden Tage;

»'! für die Catastralgemeinde A rz i se auf den
16. M ä r z d. I .

und die darauf folgenden Tage, jedesmal vor-
mittags um 8 Uhr, in der diesgerichtlichen Amts-
lanzlei angeordnet worden sind.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, eingeladen, an den
oben bestimmten Tagen Hiergerichts zu erscheinen
und alles zur Nahrung und Aufklärung ihrer
Ncchte Geeignete vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 16. Februar
1886. " ^

(847-2) Kundmachung. Nr. 823.
Vom k. t, Bezirksgerichte Radmannsdorf wird

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der
zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für die
Catastralgcmciudc äterschdorf bei ttropp
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogcn
nebst dem berichtigten Liegenschafts-Verzeichnisse
in der Gerichtslanzlei durch 14 Tage von heute
an zu jedermanns Einsicht aufliegen, und dass
für den Fall, dass dagegen Einwendungen er-
hoben werden sollten, zur Vornahme weiterer Er«
Hebungen der Tag auf den

7. M ä r z 1 8 8 6
in der Gerichtskanzlei bestimmt wird.

Zugleich wird den Interefsenten bekannt,
gegeben, dass die Uebertragung der uach 8 118
a. G. G. amortisierbaren Privatforderungen in
ie neue» Grundbuchs-Einlagcn unterbleiben

kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Ver-
fassung derselben darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Nadmannsdorf, am 19ten
Febrnar 1886/

(872—1) Kundmachung. Nr. 1311.
Vom l. k. Bezirksgerichte Gottschee wird

bekannt gemacht, dass die Besitzbogen zum neuen
Grundbuche der

Stcuergemeilldc Ossiluiz
nebst deni berichtigten Verzeichnisse über die
Liegenschaften, der Catastralmappcncopie und
dem über die Localerhebungcn aufgenommenen
Protokolle vom 6. M ä r z 1866 b is zum
20, M ä r z 1886 in diefer Gerichtskanzlei zur
allgemeinen Einsicht anfliegen, Falls gegen die
Nichtigkeit der Besitzbogen'Einwendungen erho-
ben werden, finden die weiteren Erhebungen
hierüber

am 22. M ä r z 1 8 8 6
im Nmtslocale zu Gottschee statt.

Die Uebertragung der nach den« allgemei.
ncn Grundbuchsgesetze amortisierbaren Hypothe»
karforderungen in das neue Grundbuch unter»
bleibt, wenn die Parteien binnen 14 Tagen
nach der Einschaltung dieses Edictes um die
NichtÜbertragung ansuchen, und werden die Ein-
lagen, in Ansehung deren ein solches Begehren
gestellt werden kann, nicht vor Ablauf dieser
Frist verfasst werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am 23steu
Februar 1886.

(660-1) E d i c t . "" ^ ' '
Vom k. l . steierm.'lärnt.'krain. Oberlandesgerichte in Graz wirb bekannt gemacht, dass t"?

Entwürfe neuer Grundbuchs^Einiagen für die in der lraiuischen Landtafel vorlommendru Liegen
schuften, als:

^ .' " " " l l ^Vorherige
^ A landtäf'
^ » " .. , - ^. c 4 ,<- 4 ^ , > ̂  G e r i c h t s « <icli<. V c -
.̂ . «> L i e g e n s c h a f t Catastralgememde , ^ . "?^ . . „ .
^ ^ « ' , ' ! » sprenge! zeichnung

1 60« Gut Warteubcrg St. Valentin! Egq X A
2 609 Wiesen des Josef Smrelar Dritai, . XXI 11b

St. Valentin! «
3 810 Wiese des Franz Malovc . » XXI M
4 8 N Wiese des Andreas Cirer . . XXI U»
5 812 Wiese des Franz Krusuik . < XXI 1 ^
6 813 Wiese des Johann Urbauija . . XXI 1^"
? 614 Wiese des Johann Krulc » » XXI ^ '
6 615 Wiese des Johann Vidergar » » XXI 1 "
9 8ltt Wiese des Franz Aresti - ' » XXI 1A

10 817 Wiese des Anton Nebolj - . XXI 1 ^
11 818 Gut Wildenegn Dritai, Glogowiz » X ^.'
12 6 l9 Hof Kreutzdorf Prö . III ^
13 820 Filialkirche St. Maria Magdalena zu Küh< .

lenberg Kühlenberg Fcistriz X! " ^
14 821 Pfarrpfründe Kustl Fara Gottschce XI AN
15 622 Stift Michclstettcn Michelstctten Krainburg V U'i
16 823 Filiallirche St, Margaretha in Trata . . » , XII 14l
17 624 Filiallirche St. Nikola is zu Büsenberg . Büsenberg Laas XII 2?<
18 625 Filialkirche St. Antoni zu Metule . . . Metule . XII ^
19 626 Filiallirchc U. L. F. zu Runarslo . . . . Äunarslo, Groß. » XII 2?<

ber̂ i .
20 827 Pfarrkirche St. Luzia zu Drazgosc . . . DraZgose Lack XIII bs
21 626 Pfarrkirche St. Leonhard St. Leonhard » XllI bl
22 629 Filiallirche St. Simonis H Iudä zu Piauz» Piauzbichl, Do- I . ^ - l . ^ v> 253

bichl brauca. Zclimlje j " ldacy ^ '
23 630 Filiallirche St . Nuperti zu Sarslo . . . Dobravca » ^ ' ^ a
24 631 Filialtirche St. Udalrici zu Kremeuca . . » , XI 2A
25 832 Filialkirche St. Urbani zu Oberfelb . . . Oberfeld Landstrasl XII "<"
26 833 Kais. lön. Stadt Stein Hupanjenjive Stein IX b"
27 634 Filiallirche St. Primi «k Feliciaui in den ^

Alpen . . X l l l w '
28 835 Gilt Planina Planina Wippach XIV ^

angefertigt sind. . ^
Infolge dessen wird in Gemäßhcit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Jul i >o <

R. G. B l . Nr. 96, der 1. A p r i l 1 6 8 6 als der Tag der Erüffnnng dieser neuen Landtag
Einlagen nut der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass vou diesen, Tage an neue (M>
thums', Pfand- und andere bücherliche Rechte auf die in denselben eingetragenen Liegenschaften >'.
durch Eintragung in diese neuen Einlagen erworben, beschränkt, auf andere übertragen oder «"'
gehoben werden kdnnen. »

Zugleich wird zur Nichtigstellung dieser neuen Uandtafcl.Einlaa.en, welche bei dem L a N ^
gerichte in Laibach eingesehen werden können, das in dem obenbezogenen Gesetze vorgeschrie^
Verfahren eingeleitet, uud werden demnach alle Personen, „

.1) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung der neuen Landtafel-Einlagc"
wordenen Rechtes eine Aenderung der in denselben enthaltenen, die Eigenthums^ °"
Bcsitzverhältnisse betreffenden Eintraguuge» in Anspruch nehmen, gleichviel ob die Aen
rung durch Ab-, Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von ^ a . ^
schaften oder der Zusammenstellung von Landtafellürpern oder in anderer Weise erfolgen I

li) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der neuen Einlagen auf die in denselben ^
getragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dienstbarkeits oder a N ^
zur bücherlichen Eiutraguna. geeigneten Rechte erworben haben, sofcrne diese Rechte <̂ <
zum alten Lastenstande gehörig «ngetraa.cn werden sollen, und nicht schon bei der
leguug der neuen Einlagen in dieselben eingetragen wurden, — .M

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich anf die Vclastung^^
unter k) beziehen, in der im H 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum ^ ' ^ 1
M ä r z 166? bei dem l. k. Landesgerichte in Laibach einzubringen, widrigens das ' ^ " ^ j l l l
Geltendmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber ^ r ,̂„
wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage der in den neueu Landtafel-Einlagen enthau
und nicht bcstrittenen Eintragungen in gutem Glauben erwerben. ^ . M

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das auzulne> ^ ,
Recht aus einem außer Gebrauch treli-ndeu öffentlichen Buche oder aus einer gerichtliche" ^
ledigung ersichtlich, ober dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Eiuschrciten der Parte"'
Gericht anhängig ist. .« »̂e

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch '<
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

Graz am 17. Februar 1886.

Unzeigeblalt.
(831-2) Nr. N59.

Erinnerung
an Josef Novak unbekannten Aufent-

haltes.
Dem unbekannt wu befindlichen Iofef

Novak von Straza wird bekannt gegeben,
dafs über die Klage des Josef Schuller
von Neudegg (durch Dr. von Wurzbach)
gegen Franz Novak von Straza, Josef
Novak und die minderjährige Aloisia
und Anton Novak von Straza öo pra6».
10. Februar 1886, Z. 1159. M o . 43 fl.
6 kr s. A. die Tagsatznng zur mündlichen
Vcrliandluna im'Bagatellverfahren auf

den 12. M ä r z 1 8 8 6 ,
vormittags 8 Uhr, hiergenchts angeordnet,
dem Josef Novak dessen Brnder Franz
Novak zum Curator nl>56nli5 bestellt
wurdc, und dass mit diesen, letzteren die

Streitsache verhandelt und entschieden
wird, wenn er nicht selbst erscheint oder
einen anderen Bevollmächtigten anher
namhaft macht.

K. k. Bezirksgericht Nasseufuß, am
12. Februar 1866.
( 8 3 6 - 3 ) Nr. 525.

Erinnerung
an Maria D r o l , resp. deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird der Maria Drol, resp. deren Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Johann Osolin, Grundbesitzer in
Smarca, in seinem Namen und als ge-
setzlicher Vertreter der Maria Osolin
geb. Zor (durch den k. f. Notar Dr. Karl
Schmidingcr) die Klage <1« , ' , -n^ . 2<)sten

Jänner 1886, Z. 525, auf Anerkennung
der Verjährung uud Löschnngserklärung
der auf der Realität Einl.-Nr. 107 der
Catastralgemeinde «Zmarca anf Grund des
Schuldscheines vom 17. Oktober 1885
haftenden Forderung von 39 fl. 20'/« kr.
überreicht, worüber die Tagfatznng zur
summarischeu Verhandlung auf den

10. M ä r z 1886 ,
9 Uhr vormittags, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte nnbckannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertre-
tung nnd auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Franz Fischer von Stein als
Curator lxl .ikwm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 25ston
Jänner 1««l;.

( 8 4 4 - 2 ) Nr. U ^ '

Bekanntmachung ^
Vom l. k. Bezirksgerichte S t e i n ' ^

im Nachhange zum Edicte vom ̂  ^ „ ,
zember 1885. Z. 8550, bekannt c,ea „
dass in der Executionssache deS ^ „
Zebalc sen. von Topule aMN ̂ f t .
Zebale jun. von dort p^w. 86 sl- ^ s ,
wegen Erfolglosigkeit des e r s t e n " ^
bietnngstermlnes zu der zweiten " ' '

12. M ä r z 1886 ^,
angeordneten exccntiven F"lbiet>'"g ^ .
anf 1«20 fl. geschätzten Realität E ' " ^ s,
449 aci Steuergeuieinde Mam'stuMi -
schritten werden wird. ^ ^c

K. k. Bezirksgericht Stein, am
bruar 18«ii.
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(^0-1) Nr. 3401.

Bekanntmachung.
« V o m k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
^aibach wird hicmit bekannt ssemacht:

Das k. t. Landesgericht Laibach hat
">t Abschluss vom 20. Februar 188«,
<). t . ^ I . über Johann Iama von Pod-
Mo wegen Verschwendung die Curatel
^haiigt. nnd es lvllrde demselben der
^'ttglermeistcr Jakob Aele von St. Veit
als Curator bestellt.

Uaibach am 21. Februar 1886.

Erinnerung
" ' ' IchlNln Nojc von Verbiea Nr. 12,
'sichtlich dessen nnbekannte Rechts-

nachfolger.
-Uon dem k. k. Bezirksgerichte I l lyr.-

' elstnz wird dem Johann Nojc von Ver-
! . " ^ ' ^/, rücksichtlich dessen nnbekauntcn

hiemit erinnert:
l « » . ^ " " ^ "ldcr dieselben bei diesem
Nr io ^ " l ° n Zefrin von Vcrbica
1 « « / ) ' ^ la^ c!<; , ) l ' i ^ . 26. Jänner
s i ^ ? ^ ' "" f Anerkennung der Er-
2 ' K s Elgmthnms der Realität Grund-
V ^ ' n l ^ - Z . 38 u.l Catastralgcmciudc

a n g e o r d n e t / ' ^ ^ ' l 1886

diesem"m.7^^"b°ltsort der Geklagten
" cht ^ " . " a n . " " "d diesclbcu
s , d 1 "sdeuk. f . Erblanden ab^^^^^^
und n.s ? " " " ^" deren Vertretung
b N" > " ' ^ ^1 "h r nnd Kosten den
"ls Cm'? ^ " ^ " ' " ' Mir'Feistriz

D N s " ' ^ ' " ' " bestallt.
End. . l. ""Fe« werden hicvou zu dem
fa l l / verständigt, dauiit dieselben allcn-
oder sf^ "^^ " >'^it selbst erscheinen
st,'ll>,. 1 ! " ' " l ""deren Sachwalter bc-
mack ., "!'? . " ' s " " berichte namhaft
w , ^ '. uverhauftt im ordnungsmäßigen
A Z ""schreiten und die zu ihrer Vcr-
fZ,,.'^Ull.erforderlichen Schritte einleiten
de ^ ^ ^ e n s diese Rechtssache mit
d aufgchM,,, Curator nach den Be-
d ' " 3 " ' ^"' Gerichtsordlluug vcrhan-
u mrdeu. und die Geklagten, welchen

cwck ^ ' " s freisteht, ihre Rechtsbehelfe
band " benannten Curator an die
absäm.,? ^ben. sich die aus einer Ver-
be " . ^ entstehellden Folgen selbst
^"messen haben werden.

^ ^ 1 N r^8^
an m < Erinnerung
v n m7,bam nnd Anna V n k s i n i c

^ M e a resp. deren unbekannte
« . ^ '."^ Rechtsnachfolger.

angeordnet wird. '
^ . c ^ ^ ? " ^ a l t s o r t der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselbe
vleüeicht ans den k. k. Erblanden ab-
we end stnd. so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr uud Kosten
A Hem' Franz Stajcr, k. k. Notar in
-"coMlug. als Curator ^ , aclum bestellt.
l,f»k7V Geklagten werden hievon zu dein

sie allenfalls zllr
Ä s ' " gelbst erscheinen oder ich
d " ""derm Sachwalter bestellen und
ha ^ " ^ """ 'baft 'nachen. über-
sär?i., "'dunngsmäßigen Wege cin-

wW einleiten töimen
Rechtssache mit dem auf-

d " G M ^ "ach den Aestimmuugcu
nnd d i ? B ^ " " ' ^ verhandelt werden.
W i steht w ? Ä ' ?""cheu es nbrigen 5
b ' n a u A K ' ^'chtsbehelfe ai.ch dem
be", sich ds " " ' " ' d'e Hand zn ge

" «us emer Verabsäumuug

entstehenden Folgen selbst beizumcsscn
habeu werden.

K. k. Bezirksgericht Mot t l ing, am
22. Jänner 1886.

(597—1) Nr. 48.

Erinnerung
au Helena S o k l i c geb. S t a r e von Ic -
reta, resp. deren Erben, nnbckannten Auf-

entHaltes.
Von dein k. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird der Helena Loklic geb.
Stare von Iereka, resp. deren Erben und
Rechtsnachfolgern, unbckauutcu Anfenthal-
tes hicmit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesen»
Gerichte Minna Soklic von Iereka »inter
dem 4. Jänner 1886 «ud Z. 48 die
Klage auf Verjährt- nnd Erloschenerklä-
rung der auf der Realität Urb.-Nr. 1118
ad Herrschaft Veldes im Grunde des
Ehevertragcs vom 3. Febrnar 1824 nnd
der Urkunde vom 14. Mai 1831 zu
Gnusten der Geklagten haftenden For-
dernng per 500 f l . eingebracht, worüber
die Tagsatzuug zur summarischen Verhaud-
lung auf den

7. A p r i l 1 8 8 6
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte nnbckanut uud dieselbe
vielleicht aus den k. k. Erblandcn ab-
wesend ist, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr uud Kosten
dcu Johann Zupan von Mitterdorf als
Curator ml aclum bestellt.

Die Geklagte wird hieuon zu dem
Ende verständigt, damit dieselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestcllteu Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
nnd die Geklagte, welcher es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dcm^
benannten Enrator an die Hand zn geben,
sich die aus ĉ ner Verabsäumuug entste-
henden Folgen selbst bcizumcsseu haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
7. Jänner 1886.

(814—1) Nr. 92. !

(zrilmellmg
an Gertraud Poe i vavu i k . resp. deren
unbekannten Erben uud Nechtsuachfolgcr.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Neu-
marktl wird der Gertraud Poiivavuit,
resp. deren unbekannten Erben nnd Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert.-

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Thomas Sapret von Nenmarktl
die Klage 6s pi-av«. 16. Jänner 1886,
Z. 92. pcto. Ersitzuug der Realität!
Ein l . -Nr. 121 der Eatastralgemeinde
Ncnmarttl eingebracht, worüber die Tag«
satzung auf den

16. M ä r z 1886
augeorduet wurde.

Da der Aufeuthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselbeu
vielleicht aus dcu k. k. Erblauden ab-
wesend sind, so hat man zn ihrer Ver-
netllug m,d auf ihre Gefahr und Kosten

m a r k t t ^ 3 " " " ^ z n i t a r von Ncu-
" " " ^ " s Curator n<1 ^ w m bcstcllt.
Ond. w ^ ü ^ " ' '""den hievou zu dein
n M c ^ ^ sic alleiifalls z,tr
rccht̂ n Zr,t selbst erschciueu oder sich
e.neu andereu Sachwalter beste« n u.d
diesem Gerichte ,.a„,haft niach üb
ha.ip i,n orduungsinäßige.. W>ge . u'
W e t t " ' uud d̂ e zu ihrer Vertheidig g
erforderlicheu Schr.tte einleiten könne.?
widrlgens diese Rechtssache mit dem auf'
gestellte» Curator uach de,i Vestimmuuaeu
der Gerichtsorduung verhandelt werd!',,
nnd die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe anch dem
beuauuteu Curator au die Hand n,
geben, sich die ans einer Verabsäimmug
entsteheudll, Folgen selbst beizumesseü
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl. am
20. Jänner 1886.

(802—2) Nr. 7690.

Relmtation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei wegen nicht erfüllter Licita-

tionsbediugnisse die executive Relicitation
der dem Valentin Ianez gehörig gewe-
senen, von Elisabeth Iaucz aus Laze laut
Lkitatiousprotokolles <1o pliie^. l6. I uu i
1885. Z, ^501. um 100 fl. 50 kr. crstau-
dl'ueu Realitäteuhälftc Eiul.-Nr. 80 der
Catastralgemeinde Rovisc bewilliget nnd
zu dcreu Voruahme eine einzige Tag-
fahrt auf den

9. M ä r z 1 8 8 6 .
vormittags von N bis 12 Uhr. hiergerichts
mit dem Bemerken angeordnet worden,
dass bei dieser Relicitationstagfahrt obige
Realitäteuhälftc auch unter dcm Schah
werte au deu Meistbieteudeu hiutaugegcben
lvcrdcu wird.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 27sten

Dezember 1885.

(856 -3 ) " ' N r . ' i 7 8 4 '

Bekanntmachung.
Deii Mitgeklagtcn Jakob Gerzelj Hs.-

Nr 7 A Brinovc Nr. 92. Martin Mele
Nr. 87, Johann Lkerl Nr. Z2. Josef
Mele Nr. 22. Juri Zuidarsic Nr. 54,
Anton Obreza Nr. 44. Jakob Svct Nr. 70.
Maria Zrajbas Nr. 1l). alle ans Nieder-
dorf, nnbckauuten Aufenthaltes uud resp.
dcrcu illibckaiiuteu Rechtsnachfolgern, wird
über die vom Lorcnz Svelc voii Nicder-
dorf (durch Dr. Pitamic von Adclsberg)
widcr Thomas Briiiovc Nr. :j3. Andreas
^parnblet Nr. 1 und Cousorten. beide von
Niedcrdorf. auf Einleitung des Rechuuugs-

! Processes über die Rechnung ddto. 29stcu
Dezember 1885, worüber die Tagsahung
zur Eiuvcruchmuug der Gegner auf dcu

4. März 1886 ,
vormittags 10 Uhr. angeordnet worden
ist, iil der Person des Herrn Notars
Ignaz Gruntar von Loitsch ein Curator
ilci :il-!,im aufgestellt uud diesem die
Klagsbcscheide zngcfcrtigt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am IMen
Febrnar 1886.

( 5 4 2 - 3 ) Nr. 272.

Erecutive
Nealitäten-Versteigernng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gcmacht:

Es sei libcr Ansuchen dcr k. k. Finanz-
procuratur (nom. dcs h. Acrarydie cxec.
Versteigerung der dcn, Jakob Svigelj
von 'zirkuiz gchörigcii. gerichtlich auf
490 ft. geschätzten Realität 5ul> Urb.-Nr.
170/5 ^ Haasbcrg bewilligt uud hiezu
drei Fcilbietuugs-Tagsatzuugeli, uud zwar
die erste auf den

6. M ä r z .
die zwcitc auf dcn

3. A p r i l
und dic dritte auf deu

ti. M a i 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. hier-
gcrichts mit dcm Auhaugc augcorduct
wurdcu, dafs die Pfaudrcalität bei dcr
ersteu uiid zwcitcii Fcilbietuug u,lr um
oder über dcu SckMuugswert. bei der
dritteu aber auch uutcr deuiselben hint-
aligcgebcu werdcii wird.

' Dic Licitationsbcdiuguisse. woiuach
iusbcsodcrc jcder Licitaut vor gemachtem
Anbote ciu lOproc. Vadium zu Handen
dcr Licitationscoulmissiou zu crlcgcu hat.
sowie das Schäi)»ugsprolotoll llnd dcr^
Gilludbuchsextract köulicu iu der dies-j
gcrichtlichcu Registratur eiugesehcu wcrdcu.

K l. Bezirksgericht Loitsch. am 14tcu
Iäuucr 1886.

( 8 3 5 - 3 ) Nr. 467.

Executive
^ealitäten-VersteigerlUlg

Vom l. k. Bczirksgcrichtc Steiu wird
bckauut gemacht:

Es sei übcr Ansnchen dcr Firma
Goriinik <̂  Lcdenik in Laibach (durch
Dr. Tauiar) die exec. Versteigcruug dcr
dcr Maria Ollpek in Krcuz gchörigcu,
gerichtlich aus 32 sl. uud 60 fl. geschätzten

Rcalitätcn Einl.-Nr. 668 aci Catastral-
gcmciudc Mauusburg und Einl.-Nr. 115
ad Eatastralgemeinde Kreuz bewilligt und
hiezn drei Feilbictuugs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

5. M ä r z .
die zweite auf deu

6. A p r i l
uud die dritte auf den

7. M a i 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr. in
der Amtstauzlci mit dcn, Anhange augcord^
nct worden, dass dic Pfaudrcalität bci der
crsteu nnd zweiten Fcilbictuug uur um
odcr übcr den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintau-
gcgcbcn wcrdcn wird.

Dic Licitationsbcdinguissc, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gcmachtcm
Anbote ein lOproc. Vadinm zu Haudeu
der Licitatiouscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und dcr
Grnndbnchscxtract können iu der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 20sten
Jänner 1886.

(653—3) Nr. 291.

Executive
Vom t. k. Bezirksgerichte Gottfchee wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Theresia

Hodoliu vou Cubrr die executive Ver-
steigerung der deu Ioh. nnd Helena Zaduil
vou Obcrgras gehörigen, gerichtlich ans
863 f l . geschätzten, im Grundbuche <om.
XX VI,. lol. 3537 ml Herrschaft Gottschec
vorkommenden Realität bewilligt uud
hiczu drei Feilbietungs-Tagsahuugcii. »ud
zlvar dic erste auf den

10. M ä r z .
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1886 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
iu Amtssitze mit dem Anhange an-
geordnet wordcn. dass die Pfandrealität
bei dcr crsteu nnd zwcitcn Feilbietuug
nnr um oder übcr dcn Schätzungswert,
bci der dritten aber anch nnter demselben
hiutangegeben wcrdcu wird.

Die Licitatiousbcdinguisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gcmachtcm
Anbotc ein lOproc. Vadiun, zu Handen
der Licitationscommission zn crlegcn hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gcrichtlichen Registratur riuqcsehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. am
16. Jänner 1886.

(688—3) Nr.'i88.

Grecutive
lNealitaten-Nersteigeruna

Vom k. k. Bezirksgerichte'Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia
Rus von Gorenjavas die executive Ver-
stcigcruug dcr dcm Ioscf Rus von dort
gehörigen, gerichtlich auf 1390 sl. geschätz-
ten, im Grundbuche der Catastralgemeindc
Gorcnjavas »ud Einl.-Nr. 59 vorkom-
menden Realität bewilliget und hiczu drci
Fcilbictnngs-Tagsatznngcn, nnd zwar die
erste auf den

1 1 . M ä r z .
die zweite anf dcn

8. A p r i l nnd
dic dritte anf den

6. M a i 1886 ,
jcdcsmal vormittags um 11 Uhr, im
Gcrichtsgebäude zu Sittich mit dcm
Auhaugc augeorduct wordcu. dass dic
Pfaudrcalität bci der crstcn uud M'itc»
Fcilbietung uur um oder übcr dc» Scha-
tzuugswcrt. bci dcr dritte» aber mich."'" '
dcmsclbeu hiutaugcgebcu uicrdcu »"w-

Dic Licitatiousbcdinguissl', " " " " ,
iusbcsoiidcrc jcder Liciiant m'r .s ' " "h t "
Aubo c cii. 10pwc. Vad.u." ^" H " " d "
d c r L i c i t a t i o u s c o m m ' s s i ^ / ' l ^
sowic das SchM"a5prc>wkoll "ud dn
Gn db.chsei.rmt löuucu m der dies
"'richtlichmRcgistmt.^ngcsehenw^dcu.

K. l. Aczirssqe"ch< Tlilich. a,n 17ten
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Soeben beginnt zu erscheinen und ist durch uns zu beziehen: (871) 3-1

Illustr. Geschichte der k. k. Armee
in ihrer calturbistorischen Bedeutung von der Begründung an bis heute.

Herausgegeben von Ollbert Anger. — Vollständig in 25 bis 30 Lieferungen a 30 kr.

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach.

Zahnarzt
If, Kirschseid

aus Wien
wohnt „Hotel Elefant" Zimmer-Nr. 43/44 und ordiniert täglich

von 9 bis 1 und von 2 bis 5 Uhr. (809) i

Nimmt unter allen Haarwässern entschieden den allerersten Rang ein; in ganz England und
Amerika seit Jahrzehnten praktisch erprobt und als thatsächlich vorzüglich anerkannt. Soll in
feinem Hause fehlen. Wirkung ,ür Haarleidcnde.- Haarausfallen nach wenigen Kopfwaschungen
gründlich beseitigt, Kahlldpfe werden durch mächtige Anregung der Haarwurzeln in denkbar
kürzester Zeit neu und dicht behaart, hartnäckigste Schuppeubildung und jede Unreinheit der
Kopfhaut verschwinden nach Anwendung von Bay-Nmn binnen 3 bis 4 Tagen. Zur Pflege
gesunden Haarbodcns: Erhält Haar und Kopfhaut stets blendend rein, das erstere wird weich,
sammtartia glänzend, j^es Ergrauen unter allen Umständen uermieden. Erfrischt und conseruiert
mächtig. Kein Geheimmittel'. Nicht nur vollkommen unschädlich, sondern äuherst zuträglich für
jedes Alter. Täglich neue Anerkennungen. Director Alleiu-Impurt von der Insel St. Thomas durch
den Generaldepositeur .7. W«»»«I>', diplomierter Apotheker, >Vi«n, I., Augnstinerstrasze ?M, Preis
pr. Flasche 1 fl. 40 lr. Täglich Postvcrsenduug. (525) 8 - 3

N i e d e r l a g e beim Apotheker 1I t>», I<l v . ^ ^ , » l < ^ < ? « 3 in ^«lid»vn und in allen
bedeutenderen Apotheken,

Specialarzt

b«Nt »«dolni» Xr»ul l l»»tt« l l led er
Nrt <auch veraltete!, i»sbe!onteic ül^rn»
rsl»r«u2ü»«V, ?o1I»itlau«l», !<l«ili»

Patienten, »ach n»u»»t«r ^?1»»«n»

Mlen. Masiasnl.ferstrah^ 13.
Vliese mit »ui><ührll<d«m ttranlenberich« 5:
und beigeschlvffrner llonlultationögebttr -
»«»den sofort beantwortet u»b Medicament« «

besorgt. "^

\_/ ww v v_; ^ S J 1_ MJ i^,\J (_y*»J S^JKLl LZ,^J \ZJ

In

lg. T. Kleinmayr & Fed. Bambergs
Buchhandlung in Laibach

sind stets vorräthig:

Josipa Jurčiča
Zbrani spisi.

I. zvezek: Deaetl brat.
.»• » Prlpovedni splai: Jurij

Kozjak, bpomini na deda, Jesenska noč mej
slovenskirni polharji, Spoinini starega Slo-
venca.

III. zvezek: Pripovedni spiai: Do-
rnen, Jurij Kobila. Dva prijatelja, Vrban
Smukova ženitev, Golida, Kozlovska sodba.

IV. zvezek: Pripovedni aplsi: Tiho-
tapee, Grad Rojinje. KloSterski žolnir, Dva
brata. (662) 4

V. zvezek: Pripovedni >Pfai: Heimest-
nega sodnika, NemSki valpet, Sin kmetskega
cesarja Lipe, Pipa lobaka, V vojni krajini.

Herabgesetzter Preis: per Band 60 kr.
in elegantem Ganzleinenband 1 fl.; bei Be-
stellungen von auswärts empfehlen wir Ein-
sendung des Geldbetrages per P o s t a n w e i -
s u n g und für die F r a n c a l u r per Band

10 kr. mehr.

(770—3) Nr. 743.

Bekanlttmachllnq.
Von, k. k. Landes- als Handels-

qcrichte Laibach wird bckanut ge-
macht :

Es sei über Ansuchen des L.
Koppmann, Cominissionar in Laibach,
(dnrch Dr. Tauear) die öffentliche
Versteigerung des der Szegediner
Spiritusfabrik und Naffinerie-Aetien-
gesellschaft in Szegedin gehörigen,
im Gewahrsam des Gesuchstellers
befindlichen Commissionsgntes, be-
stehend ans:

.1) 1 Fass (Nr. 281«) Spiritns
mit 737 Liter Inhal t ,

l)) 1 Fass (Nr. 2819) Spiritus
mit 736 Liter Inhal t ,

c) 1 Fass (Nr. 12 526) Spiritus
mit 782 Liter Inhal t , —

bewilligt nud hiezu eiu einziger
Termin, nnd zwar ans den

1. M ä r z 1 8 8 6 ,

von 9 bis 12 Uhr vormittags nnd
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags in Laibach, Elefanlengasse
Nr. 50, mit dem Beisatze angeordnet
worden, dass das Colinnissionsgnt
bei diesem einzigen Termine lim
den Marktpreis von 27 st. pr. Hek-
toliter ausgerufen, sohin nm jeden
Preis dem Meistdietenden zugeschla-
gen nnd dass die Feill'ietnn.q nnr
so lauge fortgesetzt werde, bis die An-
sprüche des Gesnchstellers pr. 1 W f l .
58 kr. l:. 8. c. durch den erzielten
Erlös gedeckt sein werden.

Laibach am U.Fcbrnar 1886.

MnllamMe Natation.
Montaa, den 8. März 1886

werden während der gewöhnlichen AmtsstnndenAn dem hierortigen Psm'd-
anlte die ini Monate

Dyemlm 1884
versetzten nnd seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder a»
oeu Aieistbietenden verkanft.

M i t der trainischen Sparcasse vereinigtes Pfandamt.
Laibach den 26. Febrnar 1886. (295) 12^2

Stefan Baumann
T^7"ieii., V I I I . , 3Fl©ria,r>.igra,3se I T r . 1 1

Fabrik chemisch-pharmaceut. Dampf- und Destillier-Apparate, Soda-
wasser-Apparate für Haushaltungen aus Glas und Kupfer, Sifons.
Complete Elnrlohtungen für Sodawaaser-Fabriken, Trlnk-

^ ^ hallen eto. _ (709) 10—2
Ja^* Preis-Couranto gratis und franco. "^pg

Hätte ich Ihre Johann Hoff sehen Brust Malzbonbons
früher gekannt, wäre ich frei von meinem Brustübel.

Eigene Worte des Herrn E. v. Vöröz, Itaab.
Bitte, gefälligst abermals 4 Pakete (ä 60 kr.) von den heilbrin-

genden und schleimlösenden Hoff'schen Brust-Malzbonhons zu senden.
Hütte ich diese ßrnst-Malzhonhons früher gekannt, wäre ich frei von
meinem Brustiihel. Die Zelte! haben mich von meinem veralteten Huste»
befreit; ersuche daher, mir als Präservativ vor der rauhen Witterung
ObgenannteH gütigst »enden zu wollen. Hochachtungsvoll

Emerloh v. Vöröz In Rasb.
Euer Wohlgeboren!

Ich habe nun achon 8 Beutel ihrer Malzbonbon» verbraucht, aber
der Husten — freilich ein veralteter — ist noch nicht ganz beseitigt,
obgleich er sich einigermassen gebessert hat. Meine bereits zurückgelegten
HO Lebensjahre machen diesen nur theilweisen Erfolg erklärbar, vvaä
mich aber nicht hindert, den Gebrauch der Bonbons "fortzusetzen. Ich
ersuche daher, mir wieder 4 Beutel derselben so bald als möglich zu~
senden zu wollen, da mein Vorrath sich stark zu Ende neigt.

Waidhosen a. d. Ybbs. Achtungsvoll Johann v. Debrol*
pen». Hos-BuchhaltungB-RcchnuiiK«'''»^'

wohnhaft in der Dochantoi.
Berlin.

Die Baronin v. Zitzewitz, welche Ihre heilsame Malz-Gesund-
heits-Chocolade gegen ein Magenleiden gebraucht hat und durch dieselbo

| vollständig hergestellt ist, hat mir aufgetragen, Ihnen für die glücklich
1 bewirkte Heilung den aufrichtigsten Dank hiermit auszusprechen.
I Frau Hauptmann Th. v. Chevallerle, Borsigstr. 17a.
I Indem ich für die letzte ausgezeichnete Füllung der 13 Flaschen

Malzextract-Gesundheitsbieres meinen innigsten Dank abzustatten die Khro
| habe, bitte ich gleichzeitig, die Verfügung zu treffen, dass mir mit um-

gehender Post 13 Flaschen Malzextract-Gesundheitsbier zugesendet
werden. Nikolaus v. Maloosay, Ipolysagh.

Se. Majestät der König haben mit Freuden die heilsame Wirknnff
Ihres Malzextractes sowohl an Allerhöchstsich falbst als an mehreren
Mitgliedern Seines Hausen wahrgenommen.

Kopenhagen etc. Kaatemklold.
Se. Majestät der König Georg von Griechenland begründete die

Ertheilnng des Hoflieferanten-Titels «als Anerkennung Ihres vorzüg-
lichen Malzextractes >.

Von Sr. königlichen Hoheit dem Prinzen von Wales gieng nach-
stehende Depesche ein: «Für Ihre königliche Hoheit die Prinzes» von
Wales bitte um sofortige Sendung von ihrem vorzüglichen Malzextract-
Gesnndheitsbier».

Die «Hamburger Nachrichten» bringen (auszüglich) eine neu«
prinzliche Anerkennung im Jänner 1885. Die 62. der Auszeichnungen
von Johann Hoff in Berlin ist in Hamburg bei seiner Central-Verkaiifo'
stelle eingegangen von Sr. Hoheit dem Prinzen Julius von Schleswig'
Holstein-Glücksburg, welcher über die Erfindung von Johann Hoff be-
züglich seines Malzextractes wie folgt spricht: «Die beordert« Kiste defl
unvergleichlich schönen Johann Hoff scheu Malzextract-GesundheitsbierflS
habe ich empfangen und werde auch »icher noch öfters am neue Sen-
dungen ersuchen».

Den Leidenden bieten derartige, oft wiederkehrende fürstliche Anerken-
nungen eine Directive, welche von den vielen jetzt angepriesenen sogenannt1 1

(nicht von dem Erfinder Johann Hoff berührenden) Malz-Gesundheits-Bierc».
Malzsyrups etc., sie zur Herstellung ihrer Gesundheit nicht anwenden solle'1'

An Herrn Johann Hoff, durch die Erfindung seiner nach seinem Name"
benannten Johann HofFschen Malzextract-Heilnalirungs-Präparato, k. k. Bat'1'
Besitzer des goldenen Verdienstkreuzes mit dor Krone, Bitter hoher preussische1*
und deutscher Orden, Fabriken in Berlin und Wien, Graben, Bräunerstrasse 8.

Anmerkung. Alle Ankündigungen von Malzextracten sind Nachahmungen»
was der Leidend« und der Arzt zu berücksichtigen haben. — AIs Zeichen der
Echtheit muss sich auf den Hoffschen Malzpriiparatcn die Schutzmarke (Bi'4'"
nis des Erfinders Johann Hoff und die Unterschrift Johann Hoff) befinden.

Preise ab Wien: Malznxtract-Gesundheitsbier (sammt Kiste und F ' a '
sehen): 13 Flaschen /1. 7,26, 28 Flaschen fl. 14,60, 58 Flaschen il. 29,10. —
Concentvisch.es Malzextract 1 Flacon fl. 1,12, '/.. Flacon 70 kr. — Malz-Choco-
lade »/„ Kilo I. sl. 2,40, 11. fl. 1,60. — Brustmalzbonbons in Routeln a 60 kr.,
m kr. und 15 kr. — Unter 2 fl. wird nichts versendet. — Dio erste»,
echten, schleimlösenden Johann Hoffschen Brust-Malzbonbons sind in blaue'0

Papier. — Wer die Malz-Heilnahrungsmittel auf dem Lande als Haus-Apotheke

benutzen will, kann ein Sortiment schon für 20 fl. laut Preiscourant haben-

Allo Verkaufsstellen sind daroh ein lithographierte« farbiges Plaoat 2"fm

Wiedarverkaufe autorisiert. (468!>) # ' ü

H a u p i - D e p o t in Lalbaoh: Peter Lassnik ; Kralnburg: Kranz Dolei»*'
I Bischoflack: Franz Dolenz; Gottschee: Eduard Hosmann; Gurkfeld: R. Kng«liJ;

pergor; Rudolfswert: Dominik Rizzoli; Adelsberg: Doxaf & Ditlrich; A ^f/," i
Salvalor-Apotheke, Krzbischöfliche Apotheke, Barmherzigen-Apotheke; *''•"'.
Matič. Marek, Kupferscbtnidt, Apotheken ; Görz: G. Ci istofoletti, IIofapotheKe ,

• Marburg: F. P. Holasek, König-Apotheke; Pettau: .los. Kasimir; Polft: G-JJ'
I Wassermann, Apotheker; Triest: F. S. Prinz, üiov. Cillia, G. B. Angeh, "•""?

I
guenhandluügen, C. Zanetti. .1. Seravallo, Foraboschi, Apotheken; Vill«*c"'

Dr. Kiiinpf, Soholz1 Apotheke, H. ("anaval.

Druck und Nrr lng von Jg. Nnn Kleinmayr H ssed. «amberg.


